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Dresden (UKD)

❙ Prof. Dr. Jan Beyer-Westendorf, Thromboseforschung, 

Medizinische Klinik I, UKD

❙ Dr. Oliver Tiebel, Institut für klinische Chemie und  
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Patientenzentrierte Behandlung  

und Übertherapien vermeiden

Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie 

und Intensivtherapie 

Prof. Dr. med. Thea Koch, Direktorin

Einladung zum 3. Dresdner 

interdisziplinären Symposium

Hämostase in AstraZeneca GmbH 5.000 €
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Einladung Wissenschaftliches Programm

Diese Veranstaltung wird mit 18 Punkten von der 

Sächsischen Landesärztekammer zertifiziert. 

FREITAG, 7. FEBRUAR 2025 
Themenschwerpunkt: Patientenzentrierte Behandlung  

und Übertherapien vermeiden – patient centered treatment 

and how to avoid overtreatment

Pre-Kongress Seminar & Workshop

9:00 – 10:00 Uhr Gerinnung Grundlage Dr. Heiko Lier, Köln

10:15 – 11:30 Uhr Point-of-Care Viskoelastometrie  

(Demo + Grundlagen) Dr. Martin Mirus, Dresden

Imbiss 11:30 – 11:50 Uhr

Begrüßung: 11:50 – 12:00 Uhr 

Prof. Dr. Peter Spieth

International session

Sitzung I: 12:00 – 14:00 Uhr

Chair: Prof. Dr. Jan Beyer-Westendorf, Dr. Lars Heubner

1. Case Report: Fulminant pulmonary embolism with eCPR

Dr. Axel Rand, Dresden

2. Management of severe PE: state of the art 

Prof. Dr. Peter Spieth, Dresden

3. KEYNOTE-LECTURE: Fibrinolytics:  

past, present and the future 

Prof. Dr. Peter Verhamme, KU Leuven, Belgium

4. Patient individualized thrombolysis therapy –

a new concept using VET 

Prof. Dr. János Fazakas, Budapest, Hungary

Pause 30 Minuten

Sitzung II: 14:30 – 15:30 Uhr  

Vorsitz: Prof. Dr. Peter Spieth, Dr. Martin Mirus

1. Antikoagulation von kritisch kranken Patienten –

state of the art

Dr. Lars Heubner, Dresden

2. Potential FXI/FXII für Intensivmedizin/ECMO 

Prof. Dr. Dr. Thomas Renné, Hamburg

Pause 30 Minuten

Workshop I: 16:00 – 17:00 Uhr

1. Wann ist präoperativ eine erweiterte  

Gerinnungsdiagnostik sinnvoll? 

Dr. Sandra Marten, Dresden

2. Gerinnungslabor: spannende Fälle – alle denken mit 

Dr. Oliver Tiebel, Dresden

15 Minuten Pause

Sitzung III: 17:15 – 18:15 Uhr, Pro / Con 

Moderation: Prof. Dr. Peter Spieth, Prof. Dr. Marc Maegele

Andexanet alpha bei Blutungen unter FXa-Inhibitoren

PRO: Indikationen erweitern, Einsatz liberalisieren 

Prof. Dr. Jan Beyer-Westendorf, Dresden

CONTRA: Gefährlich und teuer 

Prof. Dr. Dietmar Fries, Innsbruck

Get-together: ab 18:30 Uhr Anmeldung erforderlich.

Wir freuen uns, wenn Sie uns zu einem Get-together im 

Restaurant „Altes Wettbüro“ – nur wenige Minuten zu Fuß 

vom Veranstaltungsort entfernt – begleiten würden. 

15 Euro pro Person zusätzlich

SAMSTAG, 8. FEBRUAR 2025

Sitzung IV: 9:00 – 10:30 Uhr 

Vorsitz: Dr. Oliver Tiebel, Dr. Heiko Lier

1. Tranexamsäure – für welchen Patienten wie viel?

Prof. Dr. Marc Maegele, Köln

2. Hämophilie heute – Pitfalls in der Akuttherapie

Prof. Dr. Ralf Knöfler, Dresden

3. PPH: Risikofaktoren und Möglichkeiten der Antizipation 

in der Geburtshilfe

Dr. Jennifer Lucia Winkler, Dresden

PPH: Management der Massivtransfusion –

an was muss ich denken? 

Prof. Dr. Stefan Hofer, Kaiserslautern

Pause 30 Minuten

Dr. Oliver Tiebel

Stellv. Institutsdirektor Institut für klin.. 

Chemie und Laboratoriumsmedizin

Workshop II: 11:00 – 12:00 Uhr

3. Blutungskomplikationen aus Sicht des Gutachters

Dr. Rainer Kluge, Schlichtungsstelle SLÄK, Dresden

4. Point-of-Care Viskoelastometrie  

(spezielle Anwendungen) 

Dr. Oliver Vicent, Dresden

5. Anwendungen Andexanet alfa 

Prof. Dr. Jan Beyer-Westendorf, Dresden  

Lunch 12:00 – 13:00 Uhr

Sitzung V: 13:00 – 14:00 Uhr

Vorsitz: Dr. Sandra Marten, Prof. Dr. Ralf Knöfler

1. Blutungsrisiko und klinisches Management des 

Blutungsrisikos bei malignen hämatologischen 

Erkrankungen

Dr. Karolin Trautmann-Grill, Dresden

2. Die komplizierte paraneoplastische Thrombose

Prof. Dr. Birgit Linnemann, Mainz

Pause 30 Minuten

Sitzung VI: Jetzt wird es knifflig – Fälle aus dem 

echten Leben: 14:30 – 15:30 Uhr

Fallvorstellung und Moderation: Prof. Dr. Jan Beyer-Westendorf

Zwei Gruppen treten im wissenschaftlichen Wettstreit 

gegeneinander an. Es gibt einen Preis zu gewinnen.

Leader Gruppe I: Dr. Oliver Vicent, Dresden 

Leader Gruppe II: Dr. Martin Mirus, Dresden

Dr. Lars Heubner

Perioperative Hämostaseologie - Klinik 

für Anästhesiologie und Intensivtherapie

Prof. Dr. Thea 

Koch

Klinikdirektorin Klinik 

für Anästhesiologie 

und Intensivtherapie

Prof. Dr. Jan Beyer-Westendorf 

Bereichsleiter Hämostaseologie  

und Leiter klinische Forschung 

Medizinische Klinik I

Prof. Dr. Peter 

Spieth

Stellv. Klinikdirektor 

Klinik für 

Anästhesiologie  

und Intensivtherapie

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns, Sie zum 3. Dresdner Symposium „Hämostase 

in AINS“ (HAINS) einzuladen, das am 7. und 8. Februar 2025

im Haus der Kirche in Dresden stattfinden wird. Leitthema des 

diesjährigen Symposiums ist „Patientenzentrierte Behandlung 

und Übertherapien vermeiden“. Hierfür beschäftigen wir

uns schwerpunktmäßig mit innovativen Konzepten zur 

Behandlung von Thromboembolien. 

Dazu konnten wir Herrn Prof. Peter Verhamme aus Belgien für 

eine keynote-Lecture einladen. Prof. Verhamme zeichnet sich 

durch eine herausragende klinische und wissenschaftliche 

Expertise auf dem Gebiet der Antikoagulation und Thrombolyse 

aus, hat viele Medikamente von der Wiege bis zur Zulassung 

begleitet und ist auch maßgeblich an der Entwicklung 

innovativer Therapien beteiligt. 

Neben praktisch-klinischen „state of the art“ Vorträgen 

werden aktuelle Forschungsergebnisse in „pro/con“-Sitzungen 

präsentiert. Darüber hinaus wird es ausreichend Raum für 

Diskussionen in Workshops mit Kleingruppen geben. 

Weiterhin gibt es zum Abschluss des Symposiums erstmalig

ein innovatives Format mit einer interaktiven Fallbesprechung 

bei dem das Wissen der Teilnehmer*innen und Referent*innen 

auf die Probe bestellt wird. 

Wir sind überzeugt, dass das HAINS-Symposium eine wertvolle 

Erfahrung für alle Beteiligten sein wird und würden uns freuen, 

Sie dazu begrüßen zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen

LIMITIERTE PLÄTZE


